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"böse Dinge"
- kommt auf die Perspektive an. Ich habe als Schülerin langweiligen wie guten Unterricht
erfahren. Als Lehrerin habe ich immer versucht, den Stoff spannend zu gestalten, das ist auf
jeden Fall zeitaufwändig und wird von den Auszubildenden bzw. Schülerinnen und Schülern oft
trotzdem als anstrengend oder eben auch als ätzend empfunden. Als Mutter von 2 Schulkindern
höre ich aus den Schulgeschichten oft auch unglaubliche Langeweile heraus. Das kommt eben
darauf an, aus welchem Blickwinkel man drauf guckt. WEnn die "bösen Dinge" helfen die
Berufsrolle bewusst zu gestalten und für alle Spaß am Unterrichten bringen, dann hätten sie
sich gelohnt, auch wenn sie unglaublich viel Mühe bereiten.
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